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#ST# I n s e r a t e.

Bekanntmachung.

Korrespondenzen nach Brasilien und den La Plata Staaten
uber Brasilien.

Nach einer Mittheilung dex belgischen Postverwaltung ist neulich zwischen
.Belgien einerseits und Brasilien und den La Plata-Staaten anderseits ein regel-
mäßigem Postpaketbootdienst erdichtet worden.

Die nächste Abfahrt von Antwerpen oder Ostende findet den 16. April
1868 und von va an den 16. seden Monats am borgen statt. Die Ankunft
erfolgt .

ln Rio-Janeiro (Braslllen) . . . . . . den 10. des folgenden Monats,
,, Montevideo (Uruguay) . . . . . . . , 1.7. ,, ,. .,
,, Buenos-Ayres (argentinische Conföderation) 19. ... ,, ,,

MltteIst dieses Paketbootdienstes konnen Korrespondenzen (stüekwelse über Bel-
glen) bis a uf Weiteres zu folgenden Bedingungen versandt werden, sofern sie aus
der Adresse die Bezeichnung trafen : via Belgien.

Gewöhnliche Briefe.
Nach B ras i l i en , obligatorische Frankirung bis an den Bestimmungs-

ort, z.... Fr. 1. 20 per l0 Dammes.
Nach Uruguay und der argentinisch en Co nfoderat ivn, obligatorische

Frankirung bis zum L a n d u n g s h a f e n , zu Fr. 1 per 10 Grammes.
Für nnsranklrte Briefe von obigen Staaten nach der Schweiz werden dle

entsprechenden Taxen bezogen.

Rekommandirte Briefe
sind nicht zulässig.

Zeitungen und Drucksachen.
Obl iga to r i sche Frankirung bis an den Bestimmungsort für Brasilien

nnd bis zum Landungshafen für die beiden andern Staaten, zu 15 Wappen per
50 Grammes.

Bundesblatt. Jahrg. XX. Bd. l. 55



^
..̂ ..̂ ...nnfter.

Obl igator ische Franklrun^ bis an den Bestimmungsort für Brasilien
^nd bis zum ..̂ ndunghafen für die beiden andern Stauen, ^n 50 Wappen per
...20 Grammes.

Bern, den .̂ . .̂ IpriI 18.̂ 8.
.Das schweiz. ..̂ ^e.̂ a^e^en....

Bekanntmachung.

r̂es^^e..̂ ^ ll.Id. den .^erenn^te^ Staaten.

^s ist die Wahrnehmung gemacht worden, daß .^orresondenzen nach den
bereinigten Staaten von Nordamerika , welche offenbar für dle .Versendung mî
den direkten Briespaketen von B a set nach ^ew.^ork srank^rt wurden, dennoch
dle Bezeichnung einer andern .^oute, z. B. î.̂  .̂ ^re, Bremen oder .^amburg^
tragen.

Wir machen hiemit das Publikum darauf aufmerksam, daß die ^ostverwal..
.lung stch an die Bezeichnung der .^oule auch dann zu halben hat , wenn dadurch
die ^rankirung ungenügend wird.

în mi.̂  80 Wappen srankir^er Brief ^on 8 Gramme^ , welcher die Bezeich^
nung via .^vre tragt, wird z. B. über diese ^oule, aber nicht anders als
nnfrankirt, und da er 7^ Grammes übersteigt, für zwei einfache Portobetr..ge von
^e Fr. 1. 10 versandt, wahrend dem dieser nämliche Brief ohne die obige Bezeich^
nung dem Adressaten ln den bereinigten Staaten ganz franko zukäme.

.̂ s liegt daher lm Interesse der Versender, diejenigen .Korrespondenzen nach
den Bereinigten S^aa^en, für welche ste die ermäßigten Ta-bestimmungen des neuen
schweizerisch .. amerikanischen Vertrages in Anspruch zu nehmen gedenken , einfach
.̂ hne ^outebezeichnung oder mit der Bezeichnung. via Ostende aufzugeben.

Bern, den ..... ApriI .8.^8.
Das schweizerische ^^e^a^e.^en^.



7....̂

Ausschreibung.

......ie Stelle eines ^nstruktors l. Blasse im eidg. Schien ̂ nstrukli...̂ ..̂ ^
.nlt Jahresbesoldung von ^r. 2.̂  , wird hlemit zur freien Bewerbung au^ge.
Erleben. Schwelzerbürger , welche darauf reflekliren , haben ihre Anmeldungen
schriftlich bis zum 18. April der unterzeichneten Kanzlei einzureichen, und der An^
Meldung Zeugnisse über ihre Befähigung beizulegen.

Bern, den 1. April I8...8.
î.^en^sche .̂..illit.̂ anzIei.

^.diktalnorladnug.

Johann Baplist S p e k , ^fister, von Oberwil, .̂ ..mde. ^ug, dessen gegen^
bärtiger Aufenthal^ort unbekannt ist, wird anmit aufgefordert, innerl̂ aib .̂  ^o^
...aten zur ^eranlworlung wegen der wlder ihn erhobenen ^lage .-.. Be^r..g be.^ref^
fend -- vor ^riminalgericht in Zug zu erscheinen und sich die^falls beim Tî .
.^anton^gerlch^präsiden^en zu melden , und zwar ml^ der Androhung , daß , wen.^
er in anberaumter .^rist nichl erscheinen sollte , gegen ihn als abwesend und ung.̂
^orsam werde verfahren werden.

Gegeben vor ^rlmlnalgerichl Zug , den 2.^. ^arz l8^8.

Die ̂ ..t.......̂ ..̂ .̂.̂ ^

^u^^reib...^.^ von erledigten Stellen.

îe Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und po^r^
^rel zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ,̂ alle sein^ fern.^
.̂ i.rd von ihnen gefordert, daß sie ihren ^amen , und außer dem Wohnort
^nch den .Heimator t beutlich angeben.)

1) Einnehmer der eidgenosstschen .^auplzollstälte im großherzoglich badischen
Bahnhofe zu Walds hut. ^ahresbesoloung bis auf .̂ r. .̂ 0. Ann.eI^
dung bis zum ...o. April 18.̂ 8 bei der ZolIdlre l̂on in Basel.

.^). S t a d t b a n n b r l e f t r ä g e r in .^he in fe lden .^Aargau). ^ahresbesoldun^
.̂ r. .̂ 0. Anmeldung bis zum 22. ...lpril 18.̂ 8 bei der .^reispostdire^ion
Aarau.



790
..̂  Tetegrapl, lst ln Munster lLuz..rn). ^ahresbesoldung Fr. .....0, nebst

.^epeschen^rovlfion. Anmeldung bis zum 28. Ap^.ll 18.̂ 8 bel der Telegraphen,.
Inspektion ln Ollen

.̂  Telegraph^ ln l ^o l l ogn .^ ^Genf^. Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 4. ^.al l8^.8 bel der Telegraphen^
Inspektion ln Lausanne.

^0) T e l e g r a p h l s t ln ^ n l e r l a k e n (Bern). .^al^re^besoldung nach den Be^
stimmungen des Bunde^geseze^ ^om 2.^. Januar I8l̂ , nebst ^r. 450 für
einen Gehilfen und der ^ro^lsion l̂ ur da^ ^e.^xagen der Depeschen. ..̂ .mel̂
dung bis zum 28. .̂ lprll l^.^8 bel der Telegrapl^enlnspek^on ln Bern.

.llt) T e l e g r a p h l s t in Steekborn . ^ahre^besoldung ^r. 120, nebst Depeseben..
^rovlst^n. Anmeldung bi^ zum ^8. Aprit 18^8 bei de.^ Telegraphen.
Inspektion in St. Gallen.

. . -̂ .̂..̂ .̂ ..̂ ..̂ .̂.̂ .̂ ..̂  ...

.̂ ) T e l e g r a p h l s t in Cl^^eau .I.^e..^ ^Waad^.
..^ahre^besoldung ^r. 1.̂ ^ , nebst Depesehenpro..^..
slon. ^

.̂ , T e l e g r a p h i st ln S epe... ^Waadt). ^a^^ ^
besoldung ^r. l20, nebst Depesehenpro.^lsion.

.Anmeldung bi^ zun^
4. Mal ^8^8 bei der
Telegraphen lnspekr1 on

in Lausanne.

..̂  P ostkomml .^ ln ^enf . ^ahresbesoldung nach den Be^immungen d^s
Bundesgesezes vom .̂ .. Jull 1858. Anmeldung b^ zum 15. A^.l 18^8
bei der .^relspostdireklion Genf.

.̂ ) . .^osthaller und B r l e f t r a g e r ln .^einach (Basel^andsehaft). .^ahre.^
besoldnng Fr. 7.^0. Anmeldung bi.̂  zum i 5. Apr^ I8..8 bei der ^rei.^post.
direk^lon Basel.

.̂  Te leg raph ls t ln ^n.^ ^Bern,. .^ahresbesoldung .̂ r. 120^ nebst Depeschen.^
provision. Anmeldung bi^ zum 28. April ^8^8 be^ der Telegrapheninspe^ion
ln Bern.

Anmeldung bl^ zum
l5. April i8^8 bel
der ^rei.^postdir^.lon

Zurich.

.̂ ) . ^ a k e t l r ä g e r in ^eu.. .ünster (Zürich).
^ahresbesoldnng .̂ r. .̂ 0. .

..t,. . . ^os tkommis in Z ü r i c h . .^ahresbesoldung
nach den Bestimmungen des Bundesgesezes ^om
^. ^uli 1858. ^

^) .^ lnnehmer der .^anplzollstalle L a n s e n b u r g .^Aargau). ^al^re^besoldung
bis auf Fr. 2400. Anmeldung bis zum l.^. Aprll 18^8 bel der Zolldire^
^lon ln Basel.

..̂  . ^ o s t k o m m l s ln ^ e u e n b u r g . ^ahresbesoldung nach den Bestimmungen
des Bundesgesezes von. .̂ 0. ^uli l 858. . Anmeldung bl^ zum I5. Aprll .̂ 8
bel der .^reispostdirek^ion ^euenburg.
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